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Geschafft! Neue Umkleidekabinen des SV Rotation Göritzhain wurden fertig gestellt.

Am 19. Juni 2020 war es soweit. Im Beisein von Bürgermeister Ronny Hofmann, Vereinsvorsitzenden Benjamin Zschage und Benjamin
Kahlert, Geschäftsführer Kreissportbund Mittelsachsen erfolgte die offizielle Einweihung der neuen Umkleidekabinen auf dem Sportplatz
Göritzhain.

Lesen Sie dazu mehr im Innenteil dieser Ausgabe.
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Aus dem Stadtgeschehen

Der Juli unterschied sich doch grundlegend von den trockenen Vorgän-
gern der letzten zwei Jahre. Gefühlt war es ein typischer deutscher
Sommermonat und es ist schon beruhigend, dass es öfter regnete.
Damit dürfte sich auch die Stimmung der Trinkwasserversorger ein
Stück weit aufhellen. Zumal viele Brunnendörfer echte Probleme haben,
ausreichend Trinkwasser vorzuhalten. Immer öfter bitten solche Bedürf-
tigen, an die zentrale Versorgung angeschlossen zu werden. Das
Wasser kommt aus dem Hahn, da macht man sich wenig Sorgen, ob es
in der nächsten Zeit auch noch so ist. Wie schnell es bis zum Notstand
führen kann, haben uns die vergangenen Sommer gezeigt. 
Das Corona-Virus hält uns weiterhin in Atem. Es ist offenbar wetterunab-
hängig und grassiert überall auf der Welt. Ein beängstigender Gedanke,
dass es in Deutschland auch eine zweite Infektionswelle geben könnte.
Der Sommer steuert auf seinen Höhepunkt zu. Die Temperaturen waren
bisher noch sehr angenehm. Wer schon ohnehin nicht gern Einkaufen
geht, für die oder den ist der Einkauf mit der Maske noch eine zusätzli-
che „Spaßbremse“. Bei Brillenträgern halbiert sich der „Spaß“ noch-
mals, weil die Sehhilfe permanent von der Atemluft beschlägt. Zwangs-
läufig zieht und zerrt man an der Maske herum, um eine Stelle zu finden,
wo der Effekt ausbleibt oder wenigstens geringer ist. Leider findet sich
die Stelle nicht wirklich und erst am Ausgang hat man mit dem Abneh-
men der Maske wieder freie Sicht und freien Atem. Da wird einem erst
einmal bewusst, mit welchen Problemen sich die „Halbgötter in Weiß“
(Ärzte) ihr gesamtes Berufsleben hindurch noch zusätzlich herumplagen
müssen. Vermutlich ist Maskentauglichkeit ein wesentliches Kriterium,
welches Medizinstudenten bereits im ersten Semester nachweisen
müssen. Leicht vorstellbar, dass daran bereits eine große Menge an
Studienbewerbern scheitert und möglicherweise haben wir deshalb so
wenige Ärzte. Jedenfalls Liebe, wie zu einem wärmenden Schal, wird
sich selbst zu einer „Gianni-Versace-Maske“ nicht entwickeln. Trotzdem
ist das Tragen des Mund- und Nasenschutzes einfach ein notwendiges
Übel, weil sie uns vor noch viel Schlimmerem schützt.                                                                                                              

Selbstverständlich werden die Maler alle Hände voll zu tun haben, um
die durch die Eingriffe an den Wänden zwangsläufig angerichteten
Beschädigungen (z.B. durch Fräsarbeiten für die Unter-Putz-Verlegung
der Elektroleitungen) wieder zu verspachteln und ordnungsgemäß mit
Farbe zu versehen.

Auf dem Schulhof unserer Grundschule wird die Zeit der Sommerferien
zur Modernisierung des Sportgartens durch unseren städtischen
Bauhof genutzt. Neben einem neuen Multifunktionssportgerät wird
noch ein neues Reck eingebaut. Je nach den vorhandenen Möglichkei-
ten und Platzverhältnissen soll später das Arsenal der Sportgeräte noch
erweitert werden. Auf jedem Fall ist von Grundschule und Hort auch
noch der Einbau einer Slackline auf dem Schulhof, möglichst noch in
diesem Jahr, geplant. 

Unsere Baustellen entwickeln sich erfolgreich. Bei dem Schulanbau an
der Evangelischen Oberschule wurden die Mauern für das erste Ober-
geschoss betoniert. Noch ein Geschoss ist einzubauen und damit
würde der Rohbau stehen. Wir sind froh, dass der Bau so reibungslos
verläuft. Eine solide Planung und solide, leistungsstarke Bautriebe sind
eben ein unschlagbares Erfolgsrezept. Mittlerweile hat der Lunzenauer
Stadtrat auch die Baulose zur Sanierung der Grundschule und der zuge-
hörigen Turnhallen vergeben. Die Arbeiten werden sich auf den
Austausch alter Brandschutztüren, auf die Erneuerung der Elektroanla-
ge im Verbinderbau zur Turnhalle der Grundschule „An den Linden“ und
auf die Gebäudestabilisierung der Turnhalle in der Altenburger Straße
konzentrieren. Gleichzeitig wird an der Turnhalle Altenburger Straße die
marode Nottreppe gegen eine neue Stahltreppe, belegt mit Naturstein-
platten, ausgetauscht. Der unansehnliche Fußboden im Übergang in der
Grundschule zum Keller und zum Verbinderbau wird ebenfalls neu
gefliest und die für unsere Grundschüler schwer zu öffnende Brand-
schutztür erhält einen elektrischen Türfeststeller, damit die Tür immer
offen stehen kann und nur im Brandfall automatisch geschlossen wird.
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Aus dem Stadtgeschehen

Bei den Straßenbauarbeiten in der Untergasse Berthelsdorf gab es 
knifflige Probleme zur Verlegung zusätzlicher Abwasserleitungen durch
den ZWA Hainichen und zur Erdverlegung der Telekom-Leitung zu
lösen. Inzwischen wurden Lösungen entwickelt und die Bauarbeiten
werden kontinuierlich fortgesetzt. Die Abbrucharbeiten am ehemali-
gen Kindergarten in Berthelsdorf wurden ebenfalls begonnen. Innerhalb
der nächsten vier Wochen wird das Gebäude weitgehend Geschichte
sein.   

Die Erdarbeiten zur Straßenführung und die Kanalbauarbeiten für den
dritten Bauabschnitt am Wohngebiet Erich-Weinert-Straße verlaufen
planmäßig. Die Trinkwasserleitung ist verlegt und die Arbeiten zur Verle-
gung des Entwässerungskanals stehen kurz vor dem Abschluss.
Danach soll der Untergrund für den Straßenaufbau stabilisiert werden,
um die Tragfähigkeit zu verbessern. Danach kann der Unterbau des
Straßenkörpers eingebaut werden. 

Mit den nachfolgenden Versen sollen die angenehmen und die weniger
angenehmen Seiten des Sommers ein wenig beleuchtet werden. 

Juli

Der Juli hält den Sommer fest,
ist voller Farbe, voller Duft,

voll junger Vögel ist das Nest,
und samten warm die Abendluft.

Im Juli sieht man schon die Beeren,
sie tanken auf des Sommers Kraft,

man muss der Mücken sich erwehren,
die lieben des Sommers süßen Saft.

Der Juli – das ist Sommerwonne,
die Tage lang und prall gefüllt,

aus blauem Himmel strahlt die Sonne,
die uns mit ihrem Licht umhüllt.

Insekten summen, Käfer fliegen,
man hält die Hitze fast nicht aus,

und doch soll dieser Sommer siegen,
es ist so schön, man will hinaus.

Die langen Tage – sie werden nicht bleiben,
ein Jeder weiß das und genießt,

tankt auf die Kraft von allen Seiten,
solang es um ihn grünt und sprießt.

Geschrieben von gelo (Internet) am 06.07.2012.

Die Lyrikerin Gelo trifft mit ihren zeitgemäßen Versen genau die
Sommer-Stimmung in unserem Land und verbreitet Optimismus, aber
auch ein wenig Wehmut, weil alles vergänglich ist.

Und so bleibt uns Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadtverwal-
tung Lunzenau nur noch, den Schülern eine schöne Ferienzeit zu
wünschen und wir hoffen, dass alle Kinder und alle Bürgerinnen und
Bürger im Lunzenauer Land die Zeit finden mögen, um die angenehmen
Seiten des Sommers, z.B. die lauen Sommerabende,  ausgiebig genie-
ßen zu können.  

Gerald Karte                                                                                                       
Bauamtsleiter
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n Der Stadtrat der Stadt Lunzenau fasste in seiner
Sitzung am 06. Juli 2020 nachstehend aufgeführte
Beschlüsse:

Beschluss-Nr. 26/2020
Der Stadtrat der Stadt Lunzenau beschließt die Vergabe der Bauleistung
Nr. B 25/2020 zur "Sanierung der Grundschule Lunzenau, einschließlich
der zugehörigen Turnhallen", Maßnahmen des technischen und bauli-
chen Brandschutzes in der Grundschule sowie den zugehörigen Turnhal-
len und Bauwerkssicherung der Schulturnhalle, Los Innentüren, an die
Firma
                          Bauelemente Oertel
                          Wiederberg 10 a, 09328 Lunzenau
mit einer Auftragssumme in Höhe von 14.790,00 € entsprechend der
Beschlussbegründung.

(Stimmberechtigte: 15; Dafür: 15)

Beschluss-Nr. 27/2020
Der Stadtrat der Stadt Lunzenau beschließt die Vergabe der Bauleistung
Nr. B 26/2020 zur "Sanierung der Grundschule Lunzenau, einschließlich
der zugehörigen Turnhallen", Maßnahmen des technischen und bauli-
chen Brandschutzes in der Grundschule sowie den zugehörigen Turnhal-
len und Bauwerkssicherung der Schulturnhalle, Los Fliesenlegerarbeiten,
an die Firma
                          Fliesen-Starke
                          Köthensdorfer Straße 7, 09217 Taura
mit einer Auftragssumme in Höhe von 8.585,26 € entsprechend der
Beschlussbegründung.

(Stimmberechtigte: 15; Dafür: 15)

Beschluss-Nr. 28/2020
Der Stadtrat der Stadt Lunzenau beschließt die Vergabe der Bauleistung
Nr. B 27/2020 zur "Sanierung der Grundschule Lunzenau, einschließlich
der zugehörigen Turnhallen", Maßnahmen des technischen und bauli-
chen Brandschutzes in der Grundschule sowie den zugehörigen Turnhal-
len und Bauwerkssicherung der Schulturnhalle, Los Stahlbauarbeiten, an
die Firma
                          Metallbau Oetterer GmbH
                          Bernsdorfer Straße 291, 09125 Chemnitz
mit einer Auftragssumme in Höhe von 8.567,11 € entsprechend der
Beschlussbegründung.

(Stimmberechtigte: 15; Dafür: 15)

Beschluss-Nr. 29/2020
Der Stadtrat der Stadt Lunzenau beschließt die Vergabe der Bauleistung
Nr. B 28/2020 zur "Sanierung der Grundschule Lunzenau, einschließlich
der zugehörigen Turnhallen", Maßnahmen des technischen und bauli-
chen Brandschutzes in der Grundschule sowie den zugehörigen Turnhal-
len und Bauwerkssicherung der Schulturnhalle, Los Baumeisterarbeiten,
an die Firma
                          Straßen-, Tief- und Hochbau Frank Naumann
                          Burgstädter Straße 39, 09236 Claußnitz
mit einer Auftragssumme in Höhe von 14.918,01 € entsprechend der
Beschlussbegründung.

(Stimmberechtigte: 15; Dafür: 15)

Beschluss-Nr. 30/2020
Der Stadtrat der Stadt Lunzenau beschließt die Vergabe der Bauleistung
Nr. B 29/2020 zur "Sanierung der Grundschule Lunzenau, einschließlich
der zugehörigen Turnhallen", Maßnahmen des technischen und bauli-
chen Brandschutzes in der Grundschule sowie den zugehörigen Turnhal-
len und Bauwerkssicherung der Schulturnhalle, Los Malerarbeiten, an die
Firma                 
                          Wagner GmbH
                          Hohlbeinstraße 40, 09111 Chemnitz
mit einer Auftragssumme in Höhe von 11.484,87 € entsprechend der
Beschlussbegründung.

(Stimmberechtigte: 15; Dafür: 15)

Amtliche Bekanntmachung Informationen

n Agrarunternehmen macht sich fit für die Zukunft

Gemeinsam mit Bürgermeister Ronny Hofmann besuchte Staatsmini-
ster Thomas Schmidt am 22. Juni auch die Muldentaler Agrar GmbH &
Co. KG im Ortsteil Cossen. Das Unternehmen mit neun Mitarbeitern
stellt sich durch eine langfristig orientierte Wirtschaftsweise den derzei-
tigen ökonomischen und ökologischen Herausforderungen. Hauptpro-
dukte sind Getreide, Kartoffeln und Raps; einer der wichtigsten Koope-
rationspartner ist das Unternehmen Friweika.
Während eines Rundgangs durch den Betriebshof informierten sich
beide Politiker über die Umbauarbeiten an zwei Lagerhallen. Rund 
600 000 Euro investiert das Unternehmen hier, um Ackerfrüchte flexibel,
effizient und haltbar einzulagern. Geschäftsführer Daniel Stassen erläu-
terte zudem die aktuelle Situation des Unternehmens. Anschließend
kam es zu einem Gedankenaustausch über die Vorteile, Herausforde-
rungen und Chancen der Region. 

n Das Ordnungsamt informiert:

Sehr geehrte Grundstückseigentümer,
leider musste unser Bauhof in der letzten Zeit vermehrt feststellen, dass
Grundstückseigentümer neben städtischen Grundstücken (Nachbarn)
ihren Grünschnitt auf unseren Grundstücken entsorgen. 
Bitte entsorgen Sie Ihren Grünschnitt auf dem eigenen Grundstück bzw.
es besteht auch die Möglichkeit, dies in der Kompostanlage fachgerecht
entsorgen zu lassen.

Vielen Dank!

n Das Ordnungsamt informiert:

Pumpverbot an öffentlichen Gewässern

Die Landkreisverwaltung Mittelsachsen hat in ihrer „Allgemeinverfügung
zum Verbot der Wasserentnahme aus Gewässern Nr. 109/2020e vom
01.07.2020“ die Wasserentnahme mittels Pumpe untersagt.
In den beiden vergangenen Jahren herrschte aufgrund von ausbleiben-
den bzw. geringfügigen Niederschlägen eine lang anhaltende Trocken-
heit. Die Wasserstände der Gewässer haben sich nicht nachhaltig erholt. 
Die Untere Wasserbehörde weist in ihrer Allgemeinverfügung zudem
darauf hin, dass es verboten ist, ohne Erlaubnis Gewässer anzustauen.
Das Schöpfen mit Handgefäßen sei bei ausreichender Wasserführung
weiterhin zulässig. Dies sollte jedoch mit höchster Zurückhaltung erfol-
gen. Auf keinen Fall dürfen dadurch das Gewässer und die Ufer, sowie
die Tier- und Pflanzenwelt beeinträchtigt werden.
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n Polizeiliche Meldungen

Zeit: 15.07.2020, 01.00 Uhr 
polizeibekannt 

Ort: Lunzenau 

(2623) In der Nacht zu Mittwoch wurde die
Polizei von einem Zeugen verständigt, der
in der näheren Umgebung stetige Hilferufe
vernahm, diese im Dunkeln aber nicht
genau lokalisieren konnte. Eine Streifen-
wagenbesatzung machte sich umgehend
auf den Weg zum Anrufer. Vor Ort konnten
die beiden Beamten die Hilferufe einem
Wohnhaus in der Altenburger Straße
zuordnen. Bei einer Nachschau auf einem
der Balkone fanden die Polizisten einen
Mann, dessen Leben offenkundig am
seidenen Fand hing. Die Polizeihauptmei-
sterin und der Polizeihauptmeister leiteten
sofort die Reanimation des Mannes ein,
welche sie über einige Minuten bis zum
Eintreffen der Rettungskräfte fortführten.
Der Mann konnte letztlich soweit stabili-
siert werden, dass ihn die Rettungskräfte
in ein Krankenhaus fahren konnten. Dort
wurde er stationär aufgenommen. (Ry) 

Zeit: 17.07.2020, 14.00 Uhr bis 
19.07.2020, 18.20 Uhr 

Ort:  Lunzenau, OT Cossen 

(2701) Unbekannte verschafften sich am
Wochenende gewaltsam Zutritt zu einem
Firmengelände in der Alten Straße. In der
Folge brachen sie Türen und ein Fenster
auf und durchsuchten die Räumlichkeiten.
Entwendet wurden unter anderem ein
blauer, eine Tonne schwerer Kettenzug der
Marke „Tractel Tralift“, eine Schubkarre
sowie Kletterausrüstung. Ein entwendeter
Werkzeugkasten sowie ein Starkstromver-
längerungskabel konnten einige Meter
vom Tatort entfernt aufgefunden werden.
Es entstand Gesamtschaden in Höhe von
etwa 1 200 Euro. Die Polizei hat die Ermitt-
lungen wegen besonders schweren Falls
des Diebstahls aufgenommen. (hu)

Lunzenau - Kirchgasse 

Am 20. Juli 2020 ereignete sich zwischen
07.00 Uhr und 07.45 Uhr ein Verkehrsun-
fall in Lunzenau auf der Kirchgasse.
Vermutlich wendete an dieser Stelle ein
rotes Fahrzeug und stieß dabei gegen
einen Poller. Das Fundament wurde
dadurch verdrückt und der Poller beschä-
digt. Am Poller befand sich noch roter
Farbabrieb. 
Der Unfallverursacher verließ pflichtwidrig
den Unfallort. 
Wer kann Angaben zum Unfallverursacher
machen. 
Unter der Telefonnummer (03737) 7890
werden Hinweise vom Polizeirevier Roch-
litz entgegen genommen. 

Jens Fichtner Sachbearbeiter Verkehr 

Informationen
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n Das Einwohnermeldeamt informiert

Am Samstag, dem 22. August 2020

hat das Einwohnermeldeamt Lunzenau wieder 

von 09.00 Uhr – 11.00 Uhr geöffnet.

Damit wird Bürgern, welche während der allgemeinen Öffnungszeiten
nicht vorsprechen können die Möglichkeit geboten, unter anderem
rechtzeitig neue Personaldokumente zu beantragen und abzuholen.

Wir bitten um vorherige Terminvereinbarung unter der Telefonnum-
mer: 037383/852-24.

Wie bisher ist an diesem Sprechtag keine Barzahlung möglich, dafür
aber EC-Kartenzahlung. Ebenso besteht die Möglichkeit, die Gebühr
auch weiterhin per Einzugsermächtigung durch Lastschrift zu beglei-
chen.

Ihr Einwohnermeldeamt

n Ihre Fahrbibliothek kommt 2020

Mittwoch, den 05.August 2020
Göritzhain 13.15–14.15 Uhr

Informationen

Foto: Bianka Behrami

Die Fahrbibliothek begrüßt wieder ihre Leser

Ab sofort dürfen die Leser und Leserinnen wieder selbst in der
Fahrbibliothek auswählen und ausleihen. Dabei sind folgende
Regeln zu beachten:
Besuchen Sie uns nur, wenn Sie sich gesund fühlen!
Tragen Sie bitte einen Mund- und Nasen-Schutz und beachten
Sie die allgemeinen Hygieneempfehlungen!
Der Zutritt in die Fahrbibliothek erfolgt einzeln bzw. als Familie.
Sie können selbst aussuchen und ausleihen, allerdings zeitlich
begrenzt.
Teilen Sie uns auch weiterhin, vor Ihrem nächsten Besuch, Ihre
Wünsche per Mail (fahrbibliothek@web.de) oder telefonisch
(037207/99320) mit. Nutzen Sie bei der Auswahl auch gerne
unsere Internetseite (fahrbibliothek.bbopc.de). 
So helfen Sie uns den Besucherandrang zu minimieren.

Ihr Team der Fahrbibliothek

n Tierfreunde helfen Tieren in Not e.V.             

Stubentiger suchen ein neues Zuhause

Die beiden Katzen Garo und Victoria kamen unabhängig voneinander als
Fundtiere ins Tierheim. Wir wissen nicht, was die Zwei vorher erlebt
haben und leider hat sich bis heute kein Besitzer gemeldet. Deshalb wird
nun ein neues Zuhause bei lieben Dosenöffnern gesucht. 
Das Alter der beiden Katzen wird vom Tierarzt auf ca. 2-4 Jahre
geschätzt. Sie sind gesund und inzwischen kastriert, geimpft und
gechipt. Anfangs sind Garo und Victoria etwas zurückhaltend und benö-
tigen eine kleine Eingewöhnungszeit, um Vertrauen zu den Menschen
aufzubauen. Gern können Sie als Zweitkatze vermittelt werden, da sie
keine Probleme mit Artgenossen haben. 
Garo hat einen deutlichen Hang nach draußen und sucht deshalb unbe-
dingt ein Zuhause mit Freigang, bei Victoria hingegen kommt auch eine
reine Wohnungshaltung in Frage.

Wer hat ein kuschliges Plätzchen mit Familienanschluss frei für unsere
Samtpfötchen?
Wichtig! Auch bei uns gelten die Corona-Hygienebestimmungen! Wir
bitten deshalb alle Tierfreunde, die sich für eines unserer Tierheimtiere
interessieren, vor einem beabsichtigten Besuch unbedingt telefonisch
oder per E-Mail mit uns einen Besuchstermin zu vereinbaren!

Tierfreunde helfen Tieren in Not e.V.
Goetheweg 127
09247 Chemnitz OT Röhrsdorf
Telefon: 03722-5927040

Öffnungszeiten der Tierherberge:
Di/Do/Fr 16.00-18.30 Uhr
Sa 14.00-16.00.Uhr
Mo/Mi/So geschlossen

Anzeigen
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Geburten

04.April 2020  Elias Wiesner
06.Juli 2020    Kalle Skarupski 

Werte Leserinnen und Leser!

Auch nach Inkrafttreten der Datenschutz-Grundverordnung am 
25. Mai 2018 wollen wir wie bisher unseren Jubilaren gemäß § 50
Bundesmeldegesetz gratulieren. Wir machen darauf aufmerksam,
dass Sie das Recht haben, gegen diese Veröffentlichung im
Einwohnermeldeamt der Stadt Lunzenau Widerspruch einzulegen.
Das entsprechende Formular finden Sie auch auf unserer Home-
page unter www.lunzenau.de.

Informationen

Geburtstage im August 2020
                                  
zum 75. Geburtstag
22.08.                         Herr Ulrich Freiberg                      Lunzenau
24.08.                         Herr Johannes Rauch                   OT Berthelsdorf
29.08.                         Frau Christina Reichelt                 OT Elsdorf

zum 80. Geburtstag
07.08.                         Herr Günter Linke                         Lunzenau
10.08.                         Frau Renate Kremkow                 Lunzenau
28.08.                         Frau Margitta Hoppe                    Lunzenau

zum 85. Geburtstag
02.08.                         Frau Marianne Zein                      OT Berthelsdorf
08.08.                         Herr Werner Müller                       Lunzenau

Die Stadt Lunzenau gratuliert 
zum Fest der Eisernen Hochzeit

am 13.08.                   Herrn Werner Quarg und Ehefrau Gerda
                                  wohnhaft Lunzenau

am 27.08.                   Herr Manfred Kutzner und Ehefrau Liane
                                  wohnhaft Lunzenau
                                                                                        
zum Fest der Goldenen Hochzeit
                                                                                        
am 08.08.                   Herrn Alfred Fritzsche und Ehefrau Doris
                                  wohnhaft im OT Göritzhain
                                                                                        
am 29.08.                   Herrn Bernd Heilmann und Ehefrau Elke
                                  wohnhaft im OT Cossen

Die Stadt Lunzenau gratuliert nachstehend 
genannten Jubilaren

Grundschule „An den Linden“

Ein liebes Dankeschön ! 

Diese Worte richte ich an die Eltern und Kinder des GTA Unter-
richts „Gesunde Ernährung“ an der Grundschule Lunzenau. 

Am 01.11.2019, jeden Freitag zur 1. Stunde, begann unsere AG zur
gesunden Ernährung. Dies war für die Kinder und auch mich immer
eine spannende und vor allem lustige Zeit. 
Wir stellten eigene Smoothies her, backten Pizza, Waffeln und
Crêpes mit frischen Obstsalat. Aber auch Haferflockenkekse oder
das beliebte Frühstück bei Kerzenschein mochten die Kinder sehr.
Leider kam dann im März „Corona“ dazwischen und unsere vielen
Ideen konnten wir nicht mehr ausführen. 
Und genau deshalb möchte ich mich bei Ihnen auf diesem Wege
bedanken. Jede Woche haben Sie ihren Kindern die verschiede-
nen Zutaten für das jeweilige Vorhaben mitgeschickt. Nur so konn-
ten wir die Stunden genau so gestalten. 

Ich wünsche den Kindern, die bald die weiterführenden Schulen
besuchen viel Spaß und bleibt so wie ihr seid. 
Eine tolle Ferienzeit und vielleicht sehen wir uns im neuen Schul-
jahr freitags wieder zur ersten Stunde. 

Isabell Braun

Das Schuljahr 2019/20 ist zu Ende. In den letz-
ten Wochen konnten alle Grundschüler unter
den besonderen Bedingungen des Corona-
Schutzes wieder den Unterricht besuchen.
Die Übergabe der Lesestoffe zum Welttag des
Buches, die ebenso wie andere schulische und
sportliche Veranstaltungen der Corona-
Pandemie zum Opfer fielen, konnte inzwischen
nachgeholt werden. Frau Schättin überbrachte
den Viertklässlern bei schönem Wetter auf dem
Schulhof unter Einhaltung der Hygienemaß-
nahmen als Geschenk das Buch „Ich schenk dir eine Geschichte“. Sie
las eine Episode daraus vor und machte damit die Kinder neugierig auf
den weiteren spannenden Inhalt. Die meisten Kinder hatten am näch-
sten Tag das kleine Buch schon durchgelesen.
Der 0- Elternabend für die Eltern der neuen 25 Schulanfänger fand
inzwischen statt, allerdings nicht in der bisher gewohnten Form- mit den
Kindern. Die künftigen Schulanfänger mussten diesmal leider zu Hause
bleiben. Auch der zur Tradition gewordene Schnupperunterricht fiel in
diesem Schuljahr aus. 
Am 17. Juli 2020 wurden die Viertklässler feierlich mit der Zeugnisaus-
gabe von der Grundschule „An den Linden“ Lunzenau verabschiedet.
Jeder der 31 Schüler wird im neuen Schuljahr an einer weiterführenden
Schule lernen. 
Alle Kinder unserer Grundschule wurden am Freitag von ihren Klassen-
lehrerinnen mit der Zeugnisausgabe in die Sommerferien verabschiedet.
Zusammenfassend kann man sagen, dass dies für alle ein ungewöhnli-
ches, mit besonderen Herausforderungen bestücktes 2. Schulhalbjahr
2019/2020 war.   

Frau Zelder, Klasse 4b                
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Grundschule „An den Linden“

Nach 8 langen Wochen selbstständigen Lernens und Arbeitens sorgte
im Juni unser Buchprojekt für eine willkommene Abwechslung. In den
ersten Stunden entstanden bunte Knetfiguren aller Form und Größe, mit
Namen wie Camulol, Vipolür, Pamilen oder Melobär. Da Sie hier aber
über den Deutsch- und nicht den Kunstunterricht lesen, folgte diesen
ersten handwerklichen Arbeiten u.a. die Beantwortung der Fragen nach
Herkunft, Nahrung und Nachkommen der putzigen Tierchen. Und
selbstverständlich – schließlich verlangt der Lehrplan die Kenntnis „von
Textmustern zum ... Beschreiben“ – werden die ein oder anderen von
Ihnen über das Aussehen der exotischen Geschöpfe von Kopf bis Fuß in
den Werken Ihrer Kinder lesen. 

Für all diejenigen, welche die Texte der Klasse 3 nicht zu Gesicht
bekommen, sind hier einige Fotos zu bewundern. 

Denn nach der zugegeben sehr beliebten Textarbeit am Computer 
war unser Projekt noch nicht beendet. Schließlich brauchte es für 
die Anschaulichkeit der Texte eine vernünftige Ausstellung, in welcher

n Die Phantasietiere sind los! 

die Tiere noch einmal in ihrer „natürlichen Umgebung“ betrach-
tet werden konnten. Also wurde noch einmal mit Herz und Hand 
gemalt, gefaltet, geknetet und geschnitten. Das Ergebnis lässt sich
sehen! 

Leider waren die vorläufig einzigen Besucher*innen aufgrund der gelten-
den Corona-Beschränkungen die Kinder der Grundschule „An den
Linden“, freilich unter Einhaltung der geltenden Abstands- und Hygiene-
regeln. Wie und ob die Eltern noch einmal in den Genuss der Ausstel-
lung und zum Lesen des Buches der Phantasietiere kommen, wird sich
erst nach den Ferien herausstellen, wenn hoffentlich der gewohnte
Schulbetrieb wieder starten kann. In diesem Sinne wünsche ich allen,
denen es vergönnt ist mit ihren Kindern Urlaub zu machen und natürlich
auch allen anderen Leser*innen eine schöne und erholsame Ferien- und
Sommerzeit! 

C. Kluge 
Referendarin 

Mehr Informationen im Internet: www.lunzenau.de.
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Evangelische Oberschule

Der lang ersehnte Anbau an der Evangelischen Oberschule wächst
in die Höhe

Lunzenau. Einen jener riesigen Schecks, mit denen sich Politiker gern
ablichten lassen, hatte Thomas Schmidt nicht im Gepäck, als er Ende
Juni in Lunzenau zu Besuch war. Und dennoch brachte der Sächsische
Staatsminister für Regionalentwicklung, direkt frohe Kunde aus Dresden
mit an die Mulde, als er hier vor Ort die Evangelische Oberschule
besuchte: In das aktuelle Bauvorhaben der Bildungseinrichtung fließen
nicht nur wie geplant 618.000 Euro Fördermittel, sondern noch weitere
136.000 Euro an öffentlichen Geldern.
Nötig wurde die Nachförderung hauptsächlich, weil nach Einholung der
Angebote der einzelnen Gewerke eine deutliche Preissteigerung
verzeichnet werden musste, die zum Zeitpunkt der Fördermittelbeantra-
gung so nicht absehbar war und nach der Planung des rund 1,3 Millio-
nen Euro teuren Neubaus das Vorhaben außerdem noch weiter präzi-
siert wurde: „Wir haben festgestellt, dass es sinnvoller wäre, das Musik-
kabinett in den Neubau zu verlegen“, erläutert Dr. Peter Jahr, der Vorsit-
zende des Schulvereins. Bisher nämlich hätte nach der Teilung des zu
DDR-Zeiten erweiterten Lunzenauer Schulensembles in zwei Einrichtun-
gen der Evangelischen Oberschule ein repräsentativer Raum gefehlt,
der in vielen Schulen außerhalb von Schulfeiern dann meist für die
besonderen räumlichen Anforderungen des Musikunterrichts genutzt
werde. „Wir haben für Feste und größere Zusammenkünfte immer den
Speisesaal nutzen können, das Musikzimmer hingegen wanderte in den
letzten Jahren als Provisorium durchs Haus und befindet sich nun im
alten Gymnastikraum im Keller der Grundschule“, so Jahr.
Der Anbau biete nun die Möglichkeit, in der oberen Etage zwei neben-
einander liegende Zimmer mit einer zu öffnenden Trennwand auszustat-

n Ministerbesuch mit froher Botschaft auf der Baustelle ten. „Im Bedarfsfall können wir diese Wand dann öffnen und haben so
ein großes Aulaartiges Doppelzimmer, in dem sich auch unser Chor oder
die Theatergruppen präsentieren können“, freut sich der Vorstandsvor-
sitzende. Diese erweiterten Nutzungsmöglichkeiten sorgen natürlich
auch für besondere Anforderungen in Sachen Schallschutz und Statik.
180.000 Euro steuert die Stadt Lunzenau für das Gesamtvorhaben bei,
den Rest übernimmt der Schulverein als Träger, der nun seit einiger Zeit
schon komplett zweizügigen Einrichtung.
Wer in den letzten Tagen immer mal die Baustelle besuchte, ist erstaunt,
wie schnell nach dem Abschluss der Tiefbauarbeiten der Anbau in die
Höhe wächst: „Hier wird gerade die Schalung für die Säulen im Erd-
geschoss entfernt“, erläutert der zuständige Architekt Jörg Preißler 
dem Staatsminister bei seinem Besuch. Damit der hohe Besuch sich
das auch konkret vorstellen kann, ist schnell ein Plan zur Hand, den 
man dann gemeinsam bestaunte. „Ich bin mir sicher, dass dieser Anbau
die Schule, die schon jetzt pädagogisch einen guten Ruf in der Re-
gion hat, auch strukturell deutlich aufwerten wird“, betont Thomas
Schmidt. 
Aktuell liegen die Bauarbeiten gut im Zeitplan – und dass trotz der Tatsa-
che, dass der mehrwöchige Prüfungsbetrieb an der Evangelischen
Oberschule lärmintensive Arbeiten für längere Zeit verhinderte: Gute
Koordination der Bauabläufe hätten es mit sich gebracht, dass trotzdem
täglich gearbeitet werden könne, so Preißler. Den Fördervereinschef
freut’s: „Wenn alles klappt, ist der Anbau Anfang 2021 fertig und wir
können zu Beginn des zweiten Halbjahres im nächsten Schuljahr die
neuen Räume beziehen“, so Peter Jahr abschließend. 

Hagen Kunze

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf der Grundlage
des vom Sächsischen Landtages beschlossenen Haushaltes.

Staatsminister Thomas Schmidt, Architekt Jörg Preißler und Bürgermeister Ronny Hofmann auf Baustellenbesichtung (Foto: Hagen Kunze)
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Nachrichten aus dem „Spatzennest“

Endlich war es soweit. Unsere Großen, die „Schlaufüchse“, feierten ihr
Zuckertütenfest. Der Tag startete mit einem gemeinsamen Frühstück. 

Nach dem Frühstück erhielten die Kinder ihre roten „Schlaufuchsmüt-
zen“. Gestärkt und gut gelaunt starteten wir unsere Entdeckungstour
durch Lunzenau. Verabschiedet wurden die Schulanfänger von den
„Fledermauskindern“

Die „Schlaufüchse“ oder nun Schulanfänger hatten sich in der letz-
ten Zeit genauer mit ihrem Heimatort beschäftigt. So fiel es ihnen 
nicht schwer, den Hinweisen zu folgen, welche sie durch den Ort führ-
ten.

Ob es die Kirche, das Rathaus, der „Prinz Lieschenbrunnen“, der „Hein-
rich-Heine-Park“ oder der „Born Heinrich“waren, die Kinder fanden alle
Hinweise heraus, die sie zu den einzelnen Stationen führten.

Am Heimathaus gab einen Stopp, um zu picknicken. 

Gestärkt führte sie Weg dann vorbei an ihrer zukünftigen Grundschule
und zurück in den Kindergarten.

Dort stellten die Schulanfänger zu ihrer Überraschung fest, dass die
Zuckertüten immer noch nicht gewachsen waren. Komisch!!

Zum Mittag gab es ein Wunschessen: Pizza. 

n Zuckertütenfest im „Spatzennest“

Doch selbst danach war der Zuckertütenbaum immer noch leer. 

Vielleicht würde es nach der Mittagspause anders aussehen?

Die fand im großen Zelt im Garten statt und nach der Pause fanden die
Schulanfänger eine festlich gedeckte Kaffeetafel, die die Mäuse- und
Fledermauskinder für sie vorbereitet hatten, vor.

Doch wer kam denn jetzt? Eine große haarige Gestalt tauchte auf einmal
hinter dem Weidentippi auf.

„Ziegbert“ das Maskottchen des Lunzenauer Sportvereins stattete
unseren Schulanfängern einen Besuch ab, denn: „In Lunzenau, da ist
der Himmel blau, da tanzt der Ziegenbock mit seiner Frau.“ Das wussten
die Schulanfänger genau und sangen den Vers „Ziegbert“ vor.

Gemeinsam mit „Ziegbert“ ging es zum Zuckertütenbaum, an dem nun
doch große gefüllte Zuckertüten hingen. Die Freude der Schulanfänger
war groß und jeder konnte mit einer Zuckertüte nach Hause gehen.

So ging ein aufregender und für manche „Der schönste Tag überhaupt“
zu Ende.

Danke möchten wir „Ziegbert“ vom Sportverein sagen, der trotz der
Hitze in seinem dicken Pelz für unsere Schulanfänger Zeit hatte.

Das Team vom „Spatzennest“
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VereinsnachrichtenSeniorenheim „Schlossblick“ Rochsburg

…kann es in Zeiten von Corona ein Abenteuer werden. Doch soweit
möchte es niemand kommen lassen. Aus diesem Grund haben wir uns
die Urlaubszeit mit all seinen Schönheiten direkt ins Haus geholt. Die
Vitrinen und das Foyer sind dieser Jahreszeit entsprechend hübsch
dekoriert, mit Liegestuhl und Sonnenstrand, mit einem kleinen Eifelturm
oder mit einer kleinen Christusstatue vom Corcovado in Rio de Janeiro.
Aber es muss ja nicht gleich eine Weltreise werden. Deshalb blieben wir
bei unseren Reisen vorerst in Europa – Spanien, Russland, Schweiz,
Italien, Österreich, Schweden und England. Sieben Wochen lang wurde
an einem Tag pro Woche ein ganz spezieller Thementag durchgeführt.
Alle waren involviert. Die Reiseleitung haben unsere Ergo- und Beschäf-
tigungstherapeuten/innen übernommen. Aber auch die Mitar -
beiter/innen der Küche waren gefordert. Am Thementag kamen für
unsere Reiseländer typische Gerichte auf den Speiseplan. Doch dazu
später mehr… Zum Auftakt „unserer Reisezeit“ stand ein passendes
Gedächtnistraining im Mittelpunkt der Angebote. Die meisten Bewoh-
ner/innen kannten es noch von früher – „Ich packe meinen Koffer und
nehme mit…“. Das anfängliche Sammeln von Begriffen über Sommer,
Urlaub und Reiseutensilien war für das anschließende Kofferpacken
sehr hilfreich. Neben Erinnerungen an selbst erlebte Urlaubsreisen
schulte dieses Spiel auch ganz speziell das Kurzzeitgedächtnis unserer
Bewohner/innen. Zu den Aktionstagen standen die Urlaubsländer
bereits einen Tag vorher im Fokus. Mit bekannten Sehenswürdigkeiten,
berühmten Persönlichkeiten oder Wissenswertem zu Geografie und
Geschichte wurde sich in Aktivitätsrunden auf die Urlaubsreise vorberei-
tet. Auch passende Tischdekorationen mit regionalen Motiven haben
unsere Bewohner/innen angefertigt. Sie waren sehr eifrig bei der Sache
und hatten sichtlichen Spaß dabei. Nun stand auch dem Verzehr landes-
typischer Gerichte zum Mittag nichts mehr im Wege. Damit es auch für
alle verständlich wurde, erhielten die meisten Gerichte auf dem Speise-
plan noch deutsche Erläuterungen. Nicht jeder unserer Bewohner/innen
kennt Paella, aber eine Reispfanne mit verschiedenem Gemüse und
Hähnchenfleisch schon. Unsere Thementage waren sehr vielseitig.
Nachmittags klangen sie mit Melodien aus den Urlaubsländern aus.
Nicht nur volkstümliche Musik erfreute unsere Bewohner/innen sondern
auch moderne Schlager, so von Beatrice Egli aus der Schweiz. Manche

Teilnehmer/innen des Musiknachmittags kannten sie nicht. Deshalb las
unsere Therapeutin Mandy zu Beginn kurz etwas aus der Biographie
dieser Sängerin vor. In gelöster Atmosphäre wurde geklatscht, etwas
mitgesungen und auch geschunkelt. So langsam geht unsere Urlaubs-
reise durch Europa zu Ende. Themenschwerpunkte, wie die Länder und
ihre Menschen, verschiedene Rituale, das Essen oder die Musik, haben
zu einer sehr interessierten und aktiven Teilnahme der Bewohner/innen
geführt. Aus diesem Grund planen wir im September nochmals eine
Urlaubsreise – durch Deutschland. Wenn wir dann auf Reisen gehen,
möchten wir gern das kleine Virus „nicht mehr im Gepäck“ haben. Wir
sind dabei sehr zuversichtlich und denken an unseren Kastanienbaum
mit seinen stacheligen Früchten im Herbst und an den Spruch von
Oscar Wilde „Am Ende wird alles gut werden und wenn noch nicht alles
gut ist, dann ist es noch nicht am Ende“. Bleiben Sie gesund!!!

n „Wenn einer eine Reise tut…“

Anzeigentelefon für gewerbliche und private Anzeigen Telefon: (037208) 876-200
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n Endlich Sommerferien - Hier könnt ihr was erleben:

18. Juli bis 4. September 2020, 
täglich 10 bis 22 Uhr
Sommerrätselzeit im Irrgarten
Irrgarten der Sinne, Kohren-Sahlis/Frohburg
Eintritt: 5,50 Euro, Kinder (3 bis 14 Jahre) 4,50 Euro
www.irrgarten-der-sinne.de 

5. August 2020, 
10–11 Uhr/11.30–12.30 Uhr/13–14 Uhr/14.30–15.30 Uhr/16–17 Uhr
Küchengeheimnisse
Schloss Rochlitz
Dass man früher ganz ohne Kühlschrank, Konservendose und Kaufhalle
das ganze Jahr über etwas zu Essen im Haus hatte, grenzt schon fast an
Zauberei. Wie machte man denn nun Essen haltbar? Erfahrt mehr
darüber in der wunderbaren Schlossküche, während ihr euer eigenes
Kräutersalz herstellt.
Preis pro Person: 6 Euro
Eine Anmeldung unter Telefon (03737) 492314 ist nötig.
www.schloss-rochlitz.de 

7. August 2020, 11 und 14 Uhr
Märchen-Entdecker-Tour
Schloss Rochsburg, Lunzenau
Dabei gibt es viel Interessantes zur sagenhaften Geschichte des Schlos-
ses zu hören. Wer genau hinschaut, kann vielleicht sogar das eine oder

andere Märchendetail entdecken, von G wie Goldene Kugel bis Z wie
Zwergenbart.
Preis pro Person: 6 Euro
Eine Anmeldung unter Telefon (03 73 83) 80 38 10 ist nötig.
www.schloss-rochsburg.de 

12. August 2020, 
10–11 Uhr/11.30–12.30 Uhr/13–14 Uhr/14.30–15.30 Uhr/16–17 Uhr
Ritterschule
Schloss Rochlitz
Was gab es nicht alles für Waffen bei den Rittersleuten! Und jede davon
will geschickt bedient werden. Da ist ein bisschen Übung angebracht.
Mal schauen, wie gut Ihr beim Bogenschießen zielen könnt, oder wie
lang Ihr es schafft ein Schwert überhaupt hoch zu halten.
Preis pro Person: 6 Euro
Eine Anmeldung unter Telefon (03737) 492314 ist nötig.
www.schloss-rochlitz.de 

14. August 2020, 11 und 14 Uhr
Märchen-Entdecker-Tour
Schloss Rochsburg, Lunzenau
Dabei gibt es viel Interessantes zur sagenhaften Geschichte des Schlosses
zu hören. Wer genau hinschaut, kann vielleicht sogar das eine oder andere
Märchendetail entdecken, von G wie Goldene Kugel bis Z wie Zwergenbart.
Preis pro Person: 6 Euro
Eine Anmeldung unter Telefon (03 73 83) 80 38 10 ist nötig.
www.schloss-rochsburg.de 

19. August 2020, 
10–11 Uhr/11.30–12.30 Uhr/13–14 Uhr/14.30–15.30 Uhr/16–17 Uhr
Das große Klugscheißen
Schloss Rochlitz
Habt ihr schon mal darüber nachgedacht seit wann es Toiletten gab und
womit man sich früher abgewischt hat? Vielleicht braucht man
nicht,alles zu wissen, aber es ist schon spannend was man so alles mit

Veranstaltungen / Vereinsnachrichten

Foto: Sturm
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unseren Verdauungsprodukten anfangen kann. Komm mit ins stille
Örtchen und verlasse es wieder mit einem Haufen Scheiße, es lohnt
sich, denn auch Goldgräber haben sich mit nichts anderem beschäftigt.
Preis pro Person: 6 Euro
Eine Anmeldung unter Telefon (03737) 492314 ist nötig.
www.schloss-rochlitz.de 

25. August 2020, 
10 bis 12.30 Uhr
Ferien-Filzkurs
Filzwerkstatt Carola Zeiger, Waldstraße 4, 09306 Wechselburg
Wunschfilzen – Was ihr wollt
Kursgebühr 10 Euro, Erwachsene 15 Euro, zzgl. Material
Anmeldung unter Telefon (037384) 693096 nötig.
www.filz-fantasien.de

26. August 2020, 
10–11 Uhr/11.30–12.30 Uhr/13–14 Uhr/14.30–15.30 Uhr/16–17 Uhr
„Gibt’s Gips im Schloss?“
Schloss Rochlitz
Was ist das eigentlich, Gips und Stuck? Hat das irgendwas mit Schloss
Rochlitz zu tun? Die Prinzen in Rochlitz wussten schon vor 500 Jahren,
was man mit Gips alles Schönes anfangen kann... Und wenn ihr es auch
wissen wollt, könnt ihr zum Handwerker werden und eure eigenen Figu-
ren und Schmuckstücke herstellen.
Preis pro Person: 6 Euro
Eine Anmeldung unter Telefon (03737) 492314 ist nötig.
www.schloss-rochlitz.de 

26. August 2020, 
11 und 14 Uhr
Märchen-Entdecker-Tour
Schloss Rochsburg, Lunzenau
Dabei gibt es viel Interessantes zur sagenhaften Geschichte des Schlos-
ses zu hören. Wer genau hinschaut, kann vielleicht sogar das eine oder
andere Märchendetail entdecken, von G wie Goldene Kugel bis Z wie
Zwergenbart.
Preis pro Person: 6 Euro
Eine Anmeldung unter Telefon (03 73 83) 80 38 10 ist nötig.
www.schloss-rochsburg.de 

28. August 2020, 
11 und 14 Uhr
Märchen-Entdecker-Tour
Schloss Rochsburg, Lunzenau
Dabei gibt es viel Interessantes zur sagenhaften Geschichte des Schlos-
ses zu hören. Wer genau hinschaut, kann vielleicht sogar das eine oder
andere Märchendetail entdecken, von G wie Goldene Kugel bis Z wie
Zwergenbart.
Preis pro Person: 6 Euro
Eine Anmeldung unter Telefon (03 73 83) 80 38 10 ist nötig.
www.schloss-rochsburg.de 

30. August 2020, 
13 bis 18 Uhr
Zuckertütenfahrten
Museumsbahnhof Markersdorf-Taura, Claußnitz (direkt an der B107)
Alle Schulanfänger und anderen Kinder lockt ein Zuckertütenbaum ins
Grüne. Direkt neben der reizvollen Bahnstrecke im Chemnitztal hegen
und pflegen die Hobbyeisenbahner vom Bahnhof Markersdorf-Taura
schon seit dem Frühjahr das zarte Bäumchen, damit kleine Schlecker-
mäuler im August ernten können.
Im offenen Aussichtswagen geht es ins idyllische Schweizerthal.
Eine Hin- und Rückfahrt kostet 5 Euro für Erwachsene und 3 Euro für
Kinder. Für alle Kinder bis 14 Jahre gibt’s eine Zuckertüte vom Baum.
www.chemnitztalbahn.de 

Veranstaltungen / Vereinsnachrichten

n Veranstaltung "Meyer trifft Geyer" 
findet planmäßig statt!

Die aufgrund der Coronavirus-Pandemie verschobene Veranstaltung
"Meyer trifft Geyer" findet am Donnerstag, dem 17.09.2020 planmäßig
im Alten Saal in Cossen statt.

Durch den plötzlichen Tod von Kultreporter Gert Zimmermann wird es
leider bezüglich der Moderation eine Änderung geben. Diese teilen wir
rechtzeitig mit.

Aufgrund der einzuhaltenden Hygiene- und Abstandsregelungen ist die
Ticket-Kapazität begrenzt, weshalb wir auf den aktuell laufenden Ticket-
Vorverkauf hinweisen möchten.

Tickets sind in der Postagentur "Büdchen" Lunzenau oder am Verkaufs-
stand im Stadion an der Rochlitzer Straße erhältlich. Bereits erworbene
Tickets behalten ihre Gültigkeit.

Sollte die Veranstaltung aufgrund behördlicher Anordnungen kurzfristig
erneut abgesagt werden, wird der Ticketpreis entsprechend zurücker-
stattet.

"Wir freuen uns auf einen tollen Fußballabend und hoffen, dass wir einen
ausverkauften Saal als Kulisse vorfinden", so Vereinspräsident Tommy
Haeder.

Also jetzt Ticket sichern und dabei sein, wenn die beiden Trainerlegen-
den Hans Meyer und Eduard Geyer nach Lunzenau kommen!

Der Vorstand
SV Fortschritt Lunzenau e.V.
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n SV Fortschritt Lunzenau e.V.

Peter Hammer (31) und Tobias Kipping (26)
verstärken unsere Farben!

Wir freuen uns die beiden Neuzugänge unserer
#Ersten vorstellen zu können.
Mit Tobias Kipping und Peter Hammer (beide
kommen vom SV Narsdorf) soll in der neuen
Saison vor allem die Defensive verstärkt werden.
Peter Hammer, der bereit in der Saison
2016/2017 unser Trikot trug, kommt ein alter
Bekannter zurück. Der inzwischen 31-jährige
Defensiv-Allrounder wird zukünftig mit der
Rückennummer 28 auflaufen. Weitere Stationen
in seiner Laufbahn waren der FSV Alemannia
Geithain (1997-2004), der SV Narsdorf (2004-
2015 und 2017-2020) und Team U.S.A. Bochum
(2015-2016). Tobias Kipping wird zukünftig eben-
falls unsere Defensive verstärken, kann zudem
auch als Torwart zum Einsatz kommen. Dabei
wird er mit der Rückennummer 22 für uns auf
Punktejagd gehen. Neben dem SV Narsdorf
waren Kickers 94 Markkleeberg, ZFC Meuselwitz
und der SC Eintracht 09 Großdeuben seine
Stationen.
"Wir freuen uns über die beiden Neuzugänge,
welche uns vor allem in der Defensive neue
Möglichkeiten geben", so Trainer und Vereinsprä-
sident Tommy Haeder.

Veranstaltungen / Vereinsnachrichten

Termin vormerken! - 
Sportverein feiert 70-jähriges Bestehen und lädt alle zum Festwochenende ein.

Am 24.07.2020 feierte unser Sportverein seinen 70. Geburtstag. Hierzu möchten wir schon
jetzt alle dazu einladen, am 05./06. September 2020 mit uns gemeinsam diesen besonderen
Anlass im Rahmen unseres Festwochenendes zu feiern.

Derzeit ist das eigens hierfür gegründete Organisations-Team, welches aus 14 Personen
besteht, intensiv dabei, das Rahmenprogramm an die aufgrund der Coronavirus-Pandemie
vorgegebenen Hygiene- und Abstandsregelungen anzupassen. 

Unter anderem sind neben einen großen Gesundheits- und Familientag auch einige Fußball-
spiele geplant. So wird u.a. unsere Herrenmannschaft mit dem Stadtderby gegen den SV
Rotation Göritzhain in die neue Saison starten. Weitere Highlights wird der Auftritt der Schal-
meienfreunde der Stadt Falkenstein sein sowie ein 15 minütiges Musikfeuerwerk sein.

Der Sonntag wird mit einem Frühschoppen beginnen und mit einer Überraschung am Nach-
mittag langsam ausklingen.

Bereits am Freitagabend wird im Heinrich-Heine-Park der 11. Lunzenauer Sommerlauf statt-
finden.

Den genauen Programmablauf für das gesamte Wochenende werden wir zeitnah über unse-
re bekannten Kanäle veröffentlichen.

Der Vorstand
SV Fortschritt Lunzenau e.V.

Endlich gehts wieder los... unser Nach-
wuchs freut sich, Euch wieder im Stadion
an der Rochlitzer Straße als Zuschauer
begrüßen zu dürfen!

Folgende Spiele finden im August statt:

• Sa., 15.08.2020 - 13:00 Uhr
SVFL U19 vs. VfB Annaberg U19

• Sa., 15.08.2020 - 15:30 Uhr
SVFL U19 II vs. SpG Oberfrohna/Rußdorf
U17

• Sa., 22.08.2020 - 10:30 Uhr
SVFL U19 II vs. FSV Motor Brand-Erbis-
dorf U17

• Sa., 22.08.2020 - 13:15 Uhr
SVFL U19 vs. SpG Hohenstein-Ernst-
thal/Wüstenbrand U19

• Sa., 29.08.2020 - 13:30 Uhr
SVFL U19 vs. SpG Wechselburg/
Kö.-Wiederau U19

Zu allen Heimspielen ist für das leibliche Wohl
ausreichend gesorgt.
(Stand: 23.07.2020)

Tommy Haeder (mi.) begrüßt die Neuzugänge Tobias Kipping (li.) und Peter Hammer (re.)

Mehr Informationen im Internet: 
www.lunzenau.de.
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Anzeigentelefon: 037208/876-100 
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n Laufgruppe weiter im virtuellen Wettkampfmodus

Mit dem Rennsteiglauf in Thürin-
gen und der Veranstaltung
„Laufend gegen Krebs“ in Chem-
nitz hatten die Läufer des SV Rota-
tion zwei Termine im Kalender
stehen, die wie so Vieles in den
letzten Wochen coronabedingt
nicht wie gewohnt stattfinden
konnten. Ersatzweise wurde von
den Veranstaltern die Möglichkeit
geboten, die Läufe in Eigenregie
zu absolvieren, seine Ergebnisse
im Internet hochzuladen und sich
dadurch mit anderen Sportlern zu

messen. Für unsere Läufer diente dabei insbesondere das Chemnitztal
als Wettkampfstrecke. Beim Rennsteiglauf traute sich Maika auf die
Halbmarathondistanz und absolvierte diese in respektablen 2:30:21 h.
Eric nahm den Juniorcross über 2,8 km in Angriff und lief die Strecke in
guten 15:43 min. Jörg hatte sich für den Minimarathon entschieden.
Obwohl er etwas mehr als die geforderten 4,2 km lief, war er mit der Zeit
von 23:38 min nicht zufrieden. Bei der Veranstaltung „Laufend gegen
Krebs“ ging es darum, möglichst viele Meter für den guten Zweck zu
absolvieren. Jede fiktive Stadionrunde (400 m) wird dabei von den
Veranstaltern mit einem Spendenbetrag für krebskranke Menschen
vergütet. Maika und Eric liefen hierbei von Göritzhain nach Mohsdorf
und zurück. Die Strecke von 10 km bedeutete für beide Sportler umge-
rechnet je 25 Stadionrunden. Damit platzierte sich Eric unter 27 männli-
chen Startern auf einem sehr guten 15. Rang, Maika erreichte unter 22
Damen Platz 11. Jörg hatte sich eine längere Distanz vorgenommen. Der
Lauf führte ihn zunächst von Göritzhain bis kurz vor Altmittweida und
wieder zurück, danach entlang der Chemnitz bis hinter Markersdorf und
wieder nach Göritzhain. Insgesamt kamen 51,3 km zusammen, die in
knapp 5 h und 50 min absolviert wurden. Die daraus umgerechneten
128 Stadionrunden bedeuteten den 1. Platz im vorläufigen Klassement
der Veranstaltung.

Veranstaltungen / Vereinsnachrichten

n Offizielle Einweihung der neuen Umkleidekabinen 

Die Freie Presse schrieb: „100 Tage und über 1000 Arbeitsstunden“.
Das ist wohl nur die halbe Wahrheit. Denn das Projekt des Umbaus der
Kabinen auf diese zwei Zahlen zu beschränken, wird dem Ganzen nicht
gerecht. Bereits seit Jahren waren die Arbeiten fällig, jedoch fehlten
Initiative und finanzielle Mittel. Am 11. September 2019 sollten wir durch
Trabanten den ersten Schritt in Richtung neuer Kabinen machen. Im
Rahmen der MDR-Sendung „Wünsche werden wahr“ musste Pierre
Kremkow dafür sorgen, dass sich 30 Trabis auf dem August-Horch Platz
in Zwickau versammeln. 
Damit war der erste Zuschuss gesichert. Danach wurden die Dinge
Schritt für Schritt geplant. Die notwendigen finanziellen Mittel stellte uns
nach Beantragung die Stadt Lunzenau bereit. Hierfür möchten wir uns
besonders bei unserem Bürgermeister Ronny Hofmann für das entge-
gengebrachte Vertrauen bedanken. Auch das gute Wirtschaften in den
vergangenen Jahren machte sich bezahlt, so dass wir Ende Dezember
die Kabinen im Rahmen mehrerer Arbeitseinsätze leer räumen konnten.
Unter der Leitung unseres „Tausendsassas” Jackie wurden in den
kommenden Monaten eine neue Heizung eingebaut, die Elektrik neu
verlegt, die Wände und Decken auf Vordermann gebracht, neuer Fußbo-
den verlegt, neue Möbel angeschafft und aufgestellt, neue Türen einge-
setzt und und und...
Insgesamt konnten wir 1.134 Stunden durch 30 Personen ehrenamtlich
abdecken. 
Das Projekt wäre ohne diese ehrenamtlichen Arbeiten nicht möglich
gewesen. Wir sind stolz auf alle, die ihren Beitrag geleistet haben. 

Für den unermüdlichen Einsatz sagten wir allen Helfern und Unterstüt-
zern von ganzen Herzen „Danke“. 
Unter Beachtung der aktuellen Hygieneauflagen und Abstandsregelun-
gen wurden die neuen Kabinen bestaunt und der Abend gemütlich zum
Ausklang gebracht. 
Ein Dank geht auch an den Kreissportbund Mittelsachsen e.V. für den
Besuch und das Präsent. 
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n SV Rotation  Göritzhain e.V.

Nachdem die COVID-19-Pandemie nicht nur
beim SV Rotation Göritzhain seit Mitte März das
sportliche Leben lähmte und sämtliche Aktivitä-
ten entfielen, können die Sportlerinnen und
Sportler nun nach entsprechender Belehrung
und unter Einhaltung und Beachtung aller
Hygienevorschriften wieder mit ihren Trainings-
einheiten beginnen. 

Am 08.06.2020 traf sich die Wandergruppe des
SV Rotation und machte sich bei angenehmen
Temperaturen auf den Weg zum Studenten-
teich. Schon auf der Bauernseite genossen wir
unsere schöne Heimat und erfreuten uns an der
Natur. Leider mussten wir auch zur Kenntnis
nehmen, dass das Waldgebiet seit der letzten
Tour zu unserem heutigen Ziel vor einem knap-
pen Jahr weiter abgeholzt wurde. Der Borken-
käfer leistete ganze Arbeit! Trotzdem erfreu-
ten wir uns an der Stille im Wald, am Gezwit-
scher der Vögel, an den zahlreichen roten
Blüten des Fingerhutes und fanden sogar die
ersten Pilze.
Vom Studententeich führte uns der Weg in
Richtung Berthelsdorf und auf dem Radweg
weiter Richtung Cossen. Von hier aus ging
mancher Blick nach Göritzhain und Hohenkir-

chen und natürlich auch an den Feldrand, an
dem uns kräftig roter Mohn erfreute. Wir
wanderten weiter durch den Hohenkirchener
Wald und durch den "Langen Graben" zurück
zum Sportplatz in Göritzhain.
Am 22.06. fuhren wir mit zwei Autos nach
Lunzenau. Wir wanderten in Richtung Schlais-
dorf und von dort zum Kugelbaum. Hier infor-
mierten wir uns an der aufgestellten Tafel, was
es mit diesem Baum auf sich hat, und genos-
sen alle den herrlichen Rundblick! Wir erfreu-
ten uns an den touristisch interessanten Zielen
wie Rochsburg, Göhrener Brücke und Rochlit-
zer Berg ebenso wie am Blick auf die Ortslage
Göhren und nach Burgstädt.
Vom Kugelbaum ging es weiter zur "Reeper-
bahn", deren Existenz hier im tiefsten Sachsen
fast keine von uns kannte. An diesem herrli-

chen Fleckchen Erde verweilten wir kurz,
erfreuten uns an vielen Details der Gestaltung
und möchten den Eigentümern unsere Aner-
kennung aussprechen! Weiter ging es einen
Wiesenpfad entlang in Richtung Göhren,
vorbei an zwei weiteren Teichen und wieder
durch den Wald. Schnell erreichten wir kurz
über dem "Waldcafé" Göhren den super
ausgebauten Wanderweg und bergan ging es
zurück nach Schlaisdorf und Lunzenau.
Für alle war die knapp 2-stündige Wanderung
durch unsere wunderschöne Heimat erholsam
und bedeutete eine wunderbare Abwechslung
vom Alltag.

Neugierig geworden? 
Am 10.08. und 24.08.2020 heißt es wieder
"Frisch auf" zu einem neuen Ziel.

Anzeigen
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n SV Rotation Göritzhain

Saisonvorbereitung der Männermannschaft

Seit dem 18.Juni bittet das Trainerteam die Männermannschaft zum
Training. Stand bis Ende Juli wöchentlich zweimal Training auf dem
Vorbereitungsprogramm, sind für die Erlangung der notwendigen Spiel-
praxis folgende Testspiele geplant:

• Sonntag, 2.8., 14 Uhr
Rotation – BSC Motor Rochlitz

• Samstag, 8.8., 14 Uhr
Rotation – 1.BSV Wacker Langenleuba-Oberhain

• Sonntag, 16.8., 14 Uhr
Rotation – SV 94 Geringswalde/Schweikershain

• Sonntag, 23.8., 14 Uhr
Mühlauer FV – Rotation

• Sonntag, 30.8., 14 Uhr
TSV Penig – Rotation

Punktspielstart ist am Samstag, 5.9., 15:30 Uhr mit dem Stadtderby
beim SV Fortschritt Lunzenau, das im Rahmen des 70jährigen
Vereinsjubiläums von Fortschritt stattfindet.

Als Aufsteiger haben sich die Göritzhainer einen einstelligen Tabellen-
platz zum Ziel gestellt. Neben unserem Team und der Fortschritt-Elf
gehören noch der SSV Königshain-Wiederau, TSV Einheit Claußnitz, SC
1999 Altmittweida, TSV 1888 Falkenau, TV „Vater Jahn“ Burgstädt, TSV
Dittersbach, Rossauer FV, SV Grün-Weiß Niederwiesa, LSV Sachsen-
burg und der TSV Flöha 2. in die Staffel Nord der zweithöchsten Liga des
Kreisverbandes Mittelsachsen.
Verstärkt wird das Rotations-Team vom 30jährigen Peniger Florian
Friedrich, der einen Teil seiner fußballerischen Ausbildung beim Nach-
wuchs des CFC genoss, später dann u.a. in den ersten Mannschaften
vom Hartmannsdorfer SV und TSV Penig spielte. Zwischenzeitlich war
Florian auch als Handballspieler und -trainer beim TSV Penig aktiv.

n „Gruß aus Rochsburg – Ort und Schloss Rochsburg
in historischen Postkarten“

Rochsburg. 
Kirsten Wurche hat sich ein ganz besonderes Projekt im Rahmen Ihres
Bundesfreiwilligenjahres auf Schloss Rochsburg überlegt – eine kleine
Kabinettausstellung unter dem Titel „Gruß aus Rochsburg – Ort und
Schloss Rochsburg in historischen Postkarten“. Zu sehen sind ca. 100
Ansichtskarten, die neben der Rochsburg allgemein auch Motive, wie
z.B. das „Muldenschlösschen“, die Dorfkirche, den Bahnhof und natür-
lich auch die ehemalige Jugendherberge zeigen. Die Postkarten stam-
men aus der privaten Sammlung von Herrn Siegfried Saupe. 

Die Besucher erwartet eine Zeitreise über den Wandel des Ortes und vor
allem die verschiedene Nutzung des Schlosses über die Jahre. Nicht 
nur für Gäste von weiter her, sondern auch für die lokale Bevölkerung,
bietet die Ausstellung sicherlich auch die eine oder andere Überra-
schung und lädt so Manche zum Schwelgen in Kindheitserinnerungen
ein. 

Die Schau ist vom 25.07. bis zum 31.12.2020 zu den regulä-ren
Öffnungszeiten zu besichtigen. 

Die Fotocollage wurde aus Postkarten erstellt, die an der Museumskasse
käuflich zu erwerben sind. 

n „Konferenz der Tiere“ – Verlängerung der Sonder-
aus-stellung auf Schloss Rochsburg

Rochsburg. 
Der Leipziger Künstler Matthias Garff (*1986) fertigt aus gefundenen
Materialien Tierskulpturen. In seiner Ausstellung versammeln sich
verschiedene Tiere zu einer Konferenz, die an Erich Kästners Kinder-
buch von 1949 erinnert: Weil die Menschen unfähig sind, sich zu 
einigen, kommen Vertreter alle Tierarten zusammen, um den Welt-
frieden zu erreichen. Angesichts globaler Herausforderungen ist es
heute viel-leicht wieder an der Zeit, eine „Konferenz der Tiere“ einzube-
rufen.

Die Laufzeit war ursprünglich bis zum 19.07.2020 geplant. Da das
Museum und somit auch alle Ausstellungen zwischenzeitlich coronabe-
dingt für einige Wochen schließen mussten, hat man sich gemeinsam
mit dem Künstler dazu entschlossen, die Ausstellung zu verlängern. Bis
zum 30. August 2020 haben die Besucher von Schloss Rochsburg nun
noch die Möglichkeit, auf Tuchfühlung mit Garff‘s beeindruckenden
Tierskulpturen zu gehen. 

Veranstaltungen / Vereinsnachrichten

Anzeigen
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n Nacht der Schlösser – „Rochsburg in Tönen“

Rochsburg. Wer schon immer mal auf nächtliche Streiftouren durch ein
Schloss gehen wollte, der sollte sich die Nacht der 
Schlösser am 29. August 2020 zwischen 18:00 und 23:00 Uhr nicht
entgehen lassen. Die Besucher von Schloss Rochs-burg können sich
auf ein romantisch illuminiertes Schloss am Abend freuen. Begeben Sie
sich auf nächtliche Erkundungstouren und genießen Sie einzigartige
Klänge in historischer Kulisse.

Um 20:00 Uhr ist ein Konzert mit Lehrern der Musikschule Mittelsachsen
geplant, die ein kurzweiliges Programm bie-ten. Umgeben von dem
historischen Ambiente des großen Festsaales können die Gäste Stük-
ken von Barock bis hin zu “Modern“ lauschen. Dabei kommen u.a.
Klavier, Querflöte und Violine zum Einsatz. Wer sich diese besondere
akusti-sche Einstimmung in eine laue Sommernacht nicht entge-hen
lassen möchte, sollte schnell Karten (13 €, ermäßigt 10 € pro Person)
reservieren unter 037383 803810, denn es gibt nur eine begrenzte
Anzahl an Plätzen. Das Programm endet ca. 21:30 Uhr. Während einer
kurzen Pause können verschiedene Getränke erworben werden. 

Zudem hat das Schloss an diesem Abend von 18:00 bis 23:00 Uhr
geöffnet. Zum regulären Eintrittspreis von 5 €, ermäßigt 3 € pro Person
geht es auf Erkundungstour, nachts im Museum. Rund um das Thema
„Rochsburg in Tönen“ erwartet die Gäste die eine oder andere Überra-
schung. Auf alle Fälle lohnt sich ein Besuch der Sonderausstellung
„Konferenz der Tiere“ von Matthias Garff, die nur noch bis zum 30.08.20
zu sehen ist. Vielleicht erweckt das eine oder andere Ausstellungsstück
auch auf der Rochsburg zum Leben und wenn es nur akustischer Natur
ist… 

Für Konzertbesucher ist der Eintritt ins Museum inklusive. Es gelten die
aktuellen Corona - Schutzverordnungen des Freistaates Sachsen.

Neben Rochsburg beteiligen sich auch andere Schlösser der Region an
der Nacht der Schlösser 2020. Nähere Informationen gibt es unter
www.nachtderschloesser-zwickau.de. 

n My home is my castle – 7 auf einen Streich

Sommerferienprogramm in Burgen und Schlössern der Region

Zwischen den Bergen und Tälern Mittelsachsens heißt es in diesem
Sommer: Anfassen, mitmachen, entdecken und staunen! Die Schlösser,
Burgen und Gärten Altzella, Nossen, Rochsburg, Mildenstein Kriebstein,
Rochlitz und Gnandstein bieten an insgesamt 36 Tagen mit über neunzig
Veranstaltungen ein abwechslungsreiches Sommerferienprogramm für
Familien und Kinder und Heimaturlauber. Das Angebot ist vielfältig und
reicht von Märchen-Entdecker-Touren über wilde Schwäne mit Nosse-
ner Hexen, Schlossbienen, Küchengeheimnissen, alten Rittersleuten bis
hin Seifenkne-ten.

Rochsburg. 
Am 07.,14.,26. und 28. August 2020 um jeweils 11:00 und 14:00 Uhr lädt
Schloss Rochsburg seine kleinen Gäste zur Märchen-Entdecker-Tour
ein. Dabei gibt es viel Interessantes zur sagenhaften Geschichte des
Schlosses zu hören. Wer genau hinschaut, kann vielleicht sogar das eine
oder andere Märchendetail entdecken, von G wie Goldene Kugel bis Z
wie Zwergenbart. 
Jede Führung dauert ca. eine Stunde und eignet sich für Kinder
zwischen fünf und zwölf Jahren. Der Eintritt kostet 6,00 € pro Person.
Für die Teilnahme an der Veranstaltung ist eine Voranmeldung erforder-
lich, unter 037383 803810 oder per Mail an 
museum-rochsburg@kultur-mittelsachsen.de.

„Rapunzeltürmchen“ von Schloss Rochsburg, 
Foto: Nicky Wehr, Schloss Rochsburg 

Anzeigen
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n CORONAPAUSE – DENKZEIT !

Einblicke aus dem Blickwinkel von Montagssängerin Christel
Vieweg

„Es sind die Begegnungen mit Menschen, die das Leben lebenswert
machen.“

Dieser Satz des französischen Schriftstellers Maupassant spielt in meinem
Leben eine große Rolle, denn neben der Gesundheit sind die Beziehungen
zu anderen Menschen für mich das Wichtigste. Der Austausch von Gedan-
ken und Gefühlen, Meinungen und Ansichten erweitern den Horizont,
geben mir Bestätigung und Anstoß für Verände-
rungen. Es scheint, dass uns die Natur vorzugsweise zur Geselligkeit
bestimmt habe,
auch wenn von Zeit zu Zeit jeder Mensch allein sein muss, und sei es nur,
um zu merken wie sehr er Gemeinschaften braucht, ob Familie, Freunde,
Kollegen oder Vereinsmit-
glieder. Alle Gruppen bereichern mein Leben auf unterschiedliche Weise.
Dieses Gefüge geriet im März ins Wanken. Corona veränderte alles! Zur
Risikogruppe gehörend entschied ich mich für den Rückzug aus der
Öffentlichkeit. Telefonische Kontakte waren umso ausführlicher und wich-
tig, ebenso wie meine Familie. Mittlerweile gibt es Lockerungen, aber mein
Chor gehört noch nicht dazu. Auch wenn ich nie über Langeweile klagen
kann, so fehlt mir jetzt doch etwas.
10 Jahre bin ich nun ein „ Montagssänger“ -  was habe ich mit ihnen alles
erlebt!
Die Corona – Pandemie ist auch Anlass darüber nachzudenken, wie
bedeutsam für mich das gemeinsame Proben und Singen sind. Wir
wurden ausgebremst bei den Vorberei-
tungen für das Konzert im Seniorenheim Lunzenau und das Frühlingskon-
zert im Bürgersaal. Diese Auftritte sind uns besonders wichtig und bereits
Tradition. Im Frühling, im Herbst und um die Weihnachtszeit singen wir
immer vor Publikum, er-
freuen Menschen mit unseren Programmen. Wenn nach vielen Proben, bei
denen neben dem Einüben der verschiedenen Stimmen natürlich auch der
Spaß nicht zu kurz kommt, ein neues Lied als ein einziger schöner Klang
ertönt, dann habe ich dieses besondere Gefühl, ein Teil davon zu sein.
Ob wir in einer Kirche, zu Familienfeiern, im Freien, in Heimen oder Sälen
auftreten, es ist je nach Anlass stets anders, aber eins bleibt gleich – die
Freude am gemeinsamen Singen. Das ist auch ein Verdienst unseres Chor-
leiters Dietmar Irmscher, der mit Können, viel Geduld und seiner Persön-
lichkeit alle 11 Mädels zwischen 40 und 90 dazu bringt ihr Bestes zu

geben. Einer für alle – alle für Einen! Etliche Ordner füllen inzwischen die
Notenblätter mit Volksliedern, Liedern zu den Jahreszeiten aus alter und
neuer Zeit, Kirchenliedern, Liedern aus Opern, Operetten, Musicals, Schla-
gern, Rock und Pop, also Beethoven, Bach und Beatles. Wenn sich dann
noch mehrere Chöre zu einem verbinden ist das ein tolles Erlebnis.
Vielleicht kann ich mit meinen Gedanken und Einblicken jemanden ermuti-
gen bei uns mitzusingen. Als Voraussetzung dafür genügt die Freude am
gemeinsamen Gesang und Zeit am Dienstagabend von 19.30 – 21.00 Uhr.
Erlauben es alle Bestimmungen, wollen wir uns am 1. September zur 1.
Probe wieder treffen und hoffentlich auf ein paar Neulinge. Dann werden
wir schon Herbst – und Weihnachtslieder üben für Auftritte in Senioren-
heim, Bürgersaal, Kirche – wo auch immer wir unsere Zuhörer erfreuen
können.
Im nächsten Jahr gibt es neben den traditionellen Konzerten einen weite-
ren Höhepunkt: ein Wiedersehen mit unseren tschechischen Chorfreun-
den aus Libochovice,  die uns 2019 so herzlich in ihrer Heimat empfangen
und für unvergessliche Erlebnisse gesorgt haben. Aber wer weiß, was die
Zukunft für uns alle bereithält und jeder Rückschlag ebnet einen neuen
Pfad.
Wir Montagssänger wünschen uns noch viele gemeinsame musikalische
und fröhliche Jahre, uns und anderen Menschen zur Freude. Wer Lust hat
mitzusingen, ist herzlich eingeladen und willkommen am 1. September,
19.30 Uhr in der Grundschule Lunzenau.
Keine Angst – wir beißen nicht – wir singen -  und das sehr gern!
Nicht nur in Coronazeiten bestätigt sich, dass man reich ist, wenn man
etwas hat, das mehr ist als materielle Dinge.

Christel Vieweg

Veranstaltungen / Vereinsnachrichten

n Eine gräfliche Plauderei 
im Lichtenwalder Schlosspark

Obwohl der Veranstaltungssommer in diesem Jahr wegen der Coro-
na-Pandemie fast komplett aufallen muss, können sich MISKUS-
Freunde und -Gäste nun doch noch auf einen aktuellen Veranstal-
tungstermin freuen:

Eine Historische Kaffeezeit
am 2. August 2020 von 13 bis 17 Uhr im  Schlosspark Lichtenwalde.  

Das Schloss Lichtenwalde und der Mittelsächsische Kultursommer
präsentieren im bezaubernden Schlosspark eine Historische Kaffee-
zeit mit Graf Vitzthum und seiner charmanten Gattin, ihrem Gefolge
und als besonderer Gast: Max von Gluchowe. 
Graf und Gräfin zu Vitzthum (alias Miskus-Geschäftsführer Jörn
Hänsel und Brigitte Lehmann) laden neugierige Besucher zu einem
kurzweiligen Kaffeenachmittag in den romantisch-schönen Schloss-
park zu Lichtenwalde ein. Die Herrschaften plaudern über Wichtiges
und Unwichtiges, verraten Neuigkeiten aus der Residenz und
schwatzen über die vergnüglichen und misslichen Zeiten im gräfli-
chen Corona-Alttag. Als besonderer Gast wird Max von Gluchowe
begrüßt.
Eintritt: Tageskasse Normalpreis 5,00 € / Tageskasse ermäßigt 4,00 €
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n Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst wird in folgenden Zeiten
durchgeführt:
Montag 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr des nächsten Tages
Dienstag 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr des nächsten Tages
Mittwoch 14.00 Uhr bis 07.00 Uhr des nächsten Tages
Donnerstag 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr des nächsten Tages
Freitag 14.00 Uhr bis 07.00 Uhr des nächsten Tages
Samstag 07.00 Uhr bis 07.00 Uhr des nächsten Tages
Sonntag 07.00 Uhr bis 07.00 Uhr des nächsten Tages

Bitte erfragen Sie den ärztlichen Notdienst unter der bundesweit
einheitlichen Rufnummer 116 117. 
Bei Notfällen ist weiterhin die 112 zu wählen. 

Für hör- und sprachgeschädigte Menschen ist das
Fax 0800/5895210 geschaltet.

n Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

werktags jeweils 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr,
Wochenende: Samstag 07:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr

Die Bereitschaftsdienste sind zu erfragen unter: 
Dr. Stein, – Kleintiere –, Dittmannsdorfer Str. 95, 09322 Penig, 
Tel. 037381/84045 oder 0172/3700659.

Bereitschaftsdienste (Änderungen vorbehalten)

n Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

01.08. und 02.08., 09:00 - 11:00 Uhr: 
BAG Lina Michalik, Alexander Richter, 
Chemnitzer Str. 52, 09212 Limbach-Oberfrohna, 
Tel.: 03722/5051333

08.08., 09:00 - 11:00 Uhr: 
Praxis Dr. Andrea Stein, 
Hauptstr. 133, 09249 Taura, 
Tel.: 03724/3548

09.08., 09:00 - 11:00 Uhr: 
Praxis Gudrun Dost, 
Jägerstr. 11-13, 09212 Limbach-Oberfrohna, 
Tel.: 03722/95594 

15.08., 09:00 - 11:00 Uhr: 
Praxis Dipl.-Stom. Simone Dörfler, 
Friedrich-Marschner-Str. 17, 09217 Burgstädt, 
Tel.: 03724/2173

16.08., 09:00 - 11:00 Uhr: 
Praxis Gudrun Dost, 
Jägerstr. 11-13, 09212 Limbach-Oberfrohna, 
Tel.: 03722/95594

22.08.2020,09:00 - 11:00 Uhr: 
Praxis Dr.med.dent. Stephan Gomon, 
Ingelheimer Str. 3, 09212 Limbach-Oberfrohna, 
Tel.: 03722/90247 

23.08.2020,09:00 - 11:00 Uhr: 
Praxis Ingo Lorenz ,
Bahnhofstr. 10, 09322 Penig ,
Tel.: 037381/80406

Bei den Bereitschaftsdiensten  können jederzeit Änderungen auftreten.

Notfalldienste unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de. 

n Apothekenbereitschaft
Der Dienst beginnt am genannten Tag 8 Uhr (an Werktagen nach Schließung der
Apotheke) und endet 8 Uhr des darauffolgenden Tages 
Fr, 31. Juli 2020                Mozart Apotheke Penig
Sa, 01. August 2020         Apotheke im Ärztehaus Limbach-Oberfrohna
So, 02. August 2020         Beethoven-Apotheke Hartmannsdorf
Mo, 03. August 2020        Brücken Apotheke Penig
Di, 04. August 2020          Rosen Apotheke Limbach-Oberfrohna 
                                         Marien Apotheke Lunzenau
Mi, 05. August 2020         Schwanen Apotheke Burgstädt
Do, 06. August 2020        Aesculap Apotheke Limbach-Oberfrohna
                                         Chemnitztal Apotheke Taura
Fr, 07. August 2020          Neue Paracelsus Apotheke Hartmannsdorf 
                                         Löwen Apotheke Penig
Sa, 08. August 2020         Neue Apotheke Limbach-Oberfrohna
So, 09. August 2020         Elefanten Apotheke Burgstädt
Mo, 10. August 2020        Moritz Apotheke Limbach-Oberfrohna
Di, 11. August 2020          Sonnen Apotheke Burgstädt
Mi, 12. August 2020         Kronen Apotheke Limbach-Oberfrohna
Do, 13. August 2020        Mozart Apotheke Penig
Fr, 14. August 2020          Apotheke im Ärztehaus Limbach-Oberfrohna
Sa, 15. August 2020         Beethoven-Apotheke
                                         Marien Apotheke Lunzenau
So, 16. August 2020         Brücken Apotheke Penig
Mo, 17. August 2020        Rosen Apotheke Limbach-Oberfrohna
Di, 18. August 2020          Schwanen Apotheke Burgstädt
Mi, 19. August 2020         Aesculap Apotheke Limbach-Oberfrohna 
                                         Chemnitztal Apotheke Taura
Do, 20. August 2020        Neue Paracelsus Apotheke Hartmannsdorf 
                                         Löwen Apotheke Penig
Fr, 21. August 2020          Neue Apotheke Limbach-Oberfrohna 
Sa, 22. August 2020         Elefanten Apotheke Burgstädt
So, 23. August 2020         Moritz Apotheke Limbach-Oberfrohna 
Mo, 24. August 2020        Sonnen Apotheke Burgstädt
Di, 25. August 2020          Kronen Apotheke Limbach-Oberfrohna 
                                         Marien Apotheke Lunzenau
Mi, 26. August 2020         Mozart Apotheke Penig
Do, 27. August 2020        Apotheke im Ärztehaus Limbach-Oberfrohna 
Fr, 28. August 2020          Beethoven-Apotheke Hartmannsdorf
Sa, 29. August 2020         Moritz Apotheke Limbach-Oberfrohna 
So, 30. August 2020         Rosen Apotheke Limbach-Oberfrohna 
Mo, 31. August 2020        Schwanen Apotheke Burgstädt
       
n     Anschriften der Apotheken
Brücken Apotheke                 Brückenstraße 13, 09322 Penig, Tel. 037381-5688
Rosen Apotheke                     Frohnbachstraße 26, 09212 Limbach-Oberfrohna,
         Tel. 03722-92072
Schwanen Apotheke              Markt 14, 09217 Burgstädt, Tel. 03724-14749
Aesculap Apotheke                Hauptstraße 28c, 09212 Limbach-Oberfrohna, 
         OT Kändler, Tel. 03722-87314
Sonnen Apotheke                   Friedrich-Marschner-Straße 49, 09217 Burgstädt,
         Tel. 03724-15772
Kronen Apotheke                   Jägerstraße 9, 09212 Limbach-Oberfrohna,
         Tel. 03722-94036
Mozart Apotheke                    Waldstraße 18, 09322 Penig, Tel. 037381-85297
Apotheke im Ärztehaus         Ludwig-Richter-Straße 10, 09212 Limbach-

Oberfrohna, Tel. 03722-87776
Neue Paracelsus Apotheke    Leipziger Str. 9-11, 09232 Hartmannsdorf,
         Tel. 03722-5897500
Chemnitztal Apotheke           Schweizerthaler Straße 1, 09249 Taura,
         Tel. 03724-3272
Neue Apotheke                       Chemnitzer Straße 16, 09212 Limbach-Oberfrohna,
         Tel. 03722-92092
Elefanten Apotheke                Ahnataler Platz 1, 09217 Burgstädt, Tel. 03724-3007
Moritz Apotheke                     Moritzstraße 18, 09212 Limbach-Oberfrohna,
         Tel. 03722-83655
Beethoven-Apotheke             Leipziger Straße 23b, 09232 Hartmannsdorf,
         Tel. 03722-8904871
Löwen-Apotheke                    Markt 14, 09322 Penig, Tel. 037381-80269
Marien Apotheke                    Am Ring 1, 09328 Lunzenau, Tel. 037383-6208

✂

Bereitschaftsdienste (Änderungen vorbehalten)
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n Unsere Gottesdienste im August 2020 n Unsere Veranstaltungen

Anzeigentelefon 
für gewerbliche und private Anzeigen 

Telefon: (037208) 876-200
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